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Liebe Kollegin, lieber Kollege! 


 


Nach hoffentlich erholsamen und kräftigenden Sommerwochen schicke ich am Beginn des 


neuen Arbeitsjahres herzliche Grüße aus dem Schulamt.  


Zugleich möchte ich Hinweise übermitteln, die für Sie, für euch in der Planung des 


kommenden Schuljahres von Interesse sein können. 


 


 


Wir freuen uns sehr, eine Ausweitung der Stelle der Schulpastoral bekannt geben zu können. 


Ab 1. September 2016 wird  mit 30 Stunden für diese wichtige Arbeit 


zur Verfügung stehen. 


Seine Angebote für euch / für Sie: 


 Unterstützung der Einkehr- und Orientierungstage, insbesondere der finanziellen 


Förderungen 


 Bereitstellung von Unterstützungsangeboten für ReligionslehrerInnen bzw. Schulteams, 


 besonders: 


Unterstützung im Bereich religiöse und multireligiöse Feiern und bei der Entwicklung 


einer „standortbezogenen Feierkultur“ an Schulen 


 Vernetzungsarbeit mit diözesanen Stellen, der Fortbildung, mit Schulteams, mit 


Referenten und Referentinnen für Schulpastoral anderer Diözesen u.a. 


 Homepage  


 Fortbildungen (in Zusammenarbeit mit der KPH Edith Stein) 


 


Dr. Hannes Wechner, Bischöfliches Schulamt, Riedgasse 9-11, 6020 Innsbruck   


mob +43 (0)676 / 8730-5104 


M Schulpastoral@dibk.at oder hannes.wechner@dibk.at  


HP http://www.dibk.at/index.php?id=781&language=1&portal=30  


 


 


 



mailto:Schulpastoral@dibk.at

mailto:hannes.wechner@dibk.at

http://www.dibk.at/index.php?id=781&language=1&portal=30
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Am Freitag, 09.09.2016 von  09.00 bis 17.00 findet im Haus der Begegnung in Innsbruck das 


Herbstsymposium statt, das heuer sein 20-Jahr-Jubiläum feiert. Am Ende, nach dem 


Segensgebet, sind alle TeilnehmerInnen daher zu einer festlichen Agape eingeladen. 


Thema:   Der dreieine Gott und die drei Arten der Liebe 


Hauptreferentin:  Sr. Teresa Forcades i Vila, Barcelona, Ärztin, Theologin, Benediktinerin 


Informationen:  Joachim HAWEL joachim.hawel@kph-es.at bzw.  


Alexandra BAUER alexandra.bauer@dibk.at  


 


 


Die Lehrpläne für den katholischen Religionsunterricht wurden per Bekanntmachung des 


BMBF vom 06.04.2016 in der novellierten Fassung (semestrierte, mit Kompetenzen 


versehene Fassung) veröffentlicht und treten mit 01. September 2016 aufsteigend in Kraft. 


Die Lehrpläne werden auch in gedruckter Form erscheinen 


http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_75/BGBLA_2016_II_75.pdf 


http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_75/COO_2026_100_2_1210737.pdf 


http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_75/COO_2026_100_2_1210738.pdf  


 


 


Die Jungschar informiert über diese größte Jugendsozialaktion Österreichs.  


Sie findet von bereits zum achten Mal statt. Vonseiten der 


Jungschar wird Informationsmaterial an alle ausgeschickt. Wer bereits planen und sich 


informieren möchte, kann sich an Johanna Fehr von der Jungschar wenden. 


  


 


Katholische Jugend, Diözese Innsbruck  


Riedgasse 9, 6020 Innsbruck  


0512 / 22 30 46 03  72h@dibk.at   


0676 / 87 30 46 03  www.72h.at   


 


 


Die Veranstaltungsreihe findet von Oktober 2016 bis April 2017 statt 


Veranstaltungsorte:  Nordtirol – Pfarrsaal Allerheiligen 


Osttirol – Bildungshaus Osttirol 


Südtirol – Bildungshaus Kloster Neustift 



mailto:joachim.hawel@kph-es.at

mailto:alexandra.bauer@dibk.at

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_75/BGBLA_2016_II_75.pdf

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_75/COO_2026_100_2_1210737.pdf

http://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_75/COO_2026_100_2_1210738.pdf

mailto:72h@dibk.at

http://www.72h.at/
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Adressaten: LektorInnen, LeiterInnen von Wortgottesdiensten, Andachten und 


Bibelrunden, Verantwortliche in der Vorbereitung auf Erstkommunion und 


Firmung 


Informationen zu Themen, ReferentInnen und Anmeldung sind im Anhang zu finden oder 


über die Homepage http://www.dibk.at/index.php?id=692548426&language=1&portal=28  


oder über Dr. Franz Troyer bibelpastoral@dibk.at  


 


 


Die Ausstellung erzählt in Bildern und Geschichten von berührenden Begegnungen zwischen 


HeimbewohnerInnen und SeelsorgerInnen. 


Erlebnisorientierte Elemente (Ausprobieren eines Alterssimulationsanzuges; 


Seniorenspiele…) helfen, sich in einen altersgebrechlichen Menschen einzufühlen. 


Wann?   Montag, bis Freitag, , jeweils 9 – 16 Uhr 


Wo?   Diözesanhaus/Aula, Riedgasse 9, Innsbruck 


Führungen sind nur nach Voranmeldung möglich!  


Ansprechperson:  Dipl.-Theol. Rudolf Wiesmann  


FN +43 512 2230-4315. mob +43 676 8730-4315.  


@: rudolf.wiesmann@dibk.at 


 


 


Herz haben. Herz bilden!
Die „Initiative Offene Herzen“ (Reinhold-Stecher-Verein mit seinem Obmann Peter 


Jungmann vom ORF) lädt ein, den , den Herz-Jesu-Freitag, an den Schulen 


wieder zu einem „Tag der Herzlichkeit“ werden zu lassen. 


An der NMS Rum hat Koll. Josef Leitner josef.leitner@tsn.at  im vergangenen Schuljahr dazu 


ein Projekt initiiert und ist gerne zur Auskunft bereit. 


Viele konkrete Anregungen und die Kontaktadressen sind im Anhang zu finden. 


 


Mit lieben Grüßen 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes 



http://www.dibk.at/index.php?id=692548426&language=1&portal=28

mailto:bibelpastoral@dibk.at

mailto:rudolf.wiesmann@dibk.at

mailto:josef.leitner@tsn.at
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Liebe Kollegin, lieber Kollege! 


 


Der Herbst ist eine intensive Zeit im Schulleben. Auch wir haben wieder Informationen für 


euch, die euch hoffentlich nützlich sind. 


 


In den nächsten Tagen wird das neue ÖKUM ausgeschickt, das eine Übersicht über Fragen 


zur Feierkultur in der Schule enthält. Es soll als Orientierungshilfe und zur Information 


dienen und die Achtsamkeit im Umgang mit religiösen Feiern fördern.  


Zugleich wird deutlich, dass die Verantwortung für die Feierkultur an der Schule nicht (mehr) 


allein bei den Religionslehrerinnen und –lehrern liegt, sondern ein Anliegen der gesamten 


Schulgemeinschaft und der Schulleitung sein wird.  


Unter http://www.dibk.at/Themen/Bildung-und-Religion findet ihr die Broschüre auch als 


Download. 


Der Referent für Schulpastoral, Dr. Hannes Wechner ist für die Entwicklung konkreter 


Modelle vor Ort ansprechbar. 


hannes.wechner@dibk.at  


 


Die Freiwilligen Messe Tirol bietet ein breites Spektrum an Angeboten - von Arbeit mit 


Flüchtlingen über Natur- und Tierschutz bis hin zu sportlicher Initiative, die jungen Menschen 


Orientierungshilfe für eine Entscheidung über ihren zukünftigen Weg sein kann.  


Sie findet am 25. November 2016 von 9:00 - 17:00 Uhr in der Dogana, Congress Innsbruck 


statt. 


Damit Sie und Ihre SchülerInnen sich bereits im Vorhinein ein Bild davon machen können 


was sie erwartet, bieten sich zwei junge Studenten aus dem Organisationsteam an, das 


Programm und die Aussteller während einer Schulstunde vorzustellen. 


Ansprechperson für Terminvereinbarungen ist Frau Barbara Girardi, b.girardi.caritas@dibk.at 



http://www.dibk.at/Themen/Bildung-und-Religion

mailto:hannes.wechner@dibk.at

mailto:b.girardi.caritas@dibk.at
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Diese Angebote sind ein wichtiges Element dafür, mit Schülerinnen und Schülern sowie mit 


Jugendlichen zum Religionsunterricht dazu Kirche und Gemeinschaft auf eine andere Art 


erlebbar zu machen.  


Nun wird ab 19. November 2016, wie den meisten bereits bekannt und bewusst, das 


Bildungshaus St. Michael für knapp eineinhalb Jahre geschlossen, abgerissen und neu 


gebaut. Die Schließzeit dauert bis Februar 2018. 


Bis ein neues Haus mit mehr Räumen speziell für Jugendliche zur Verfügung steht, gilt es, 


eine Durststrecke zu bewältigen.  


Im Anhang ist zu finden, wie die Förderansuchen für Orientierungs- bzw. Einkehrtage 


momentan abzuwickeln sind und welche Ausweichmöglichkeiten zur Verfügung stehen.  


(An einer Vereinfachung arbeiten wir ...) 


Mit dem neuen Haus werden dann diese für Jugendliche oft wichtigen Tage außerhalb des 


Regelunterrichtes neu und hoffentlich für alle attraktiv aufgestellt.  


 


aktion leben tirol  


Was ich schätze, das schütze ich 


Ziel unserer Bildungsarbeit ist es, SchülerInnen zu 


stärken und zu ermutigen. Sie sollen lernen, auf die 


eigenen Gefühle zu vertrauen und achtsam und 


verantwortungsvoll miteinander umzugehen.  


 


Bewusstseinsbildung um die prägende Zeit der 


Schwangerschaft und der vorgeburtlichen 


Entwicklung ist uns ebenso wichtig wie die 


Überzeugung, dass jeder Mensch in jeder Phase 


seines Lebens wertvoll und schützenswert ist. 


zu den Unterrichtsmaterialien | zu den Vortrags- und Workshopthemen 


www.aktioneben-tirol.org |Riedgasse 9 | A-6020 Innsbruck | T: +43 512 2230-4090 


info@aktionleben-tirol.org 


 


Am 30.9.2016 fand im Haus der Begegnung eine höchst interessanteTagung zu diesem 


brennenden Themenbereich statt.   


Ich möchte euch ausdrücklich auf die Internetseite www.saferinternet.at hinweisen, die 


laufend aktualisiert wird und wichtige Hinweise für Eltern und Lehrpersonen zur Frage der 



http://www.aktionleben-tirol.org/de/shop/formular.php

http://www.aktionleben-tirol.org/de/was-wir-tun/bildung.php

http://www.aktioneben-tirol.org/

mailto:

http://www.saferinternet.at/
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Nutzung des Internets durch Kinder und Jugendliche gibt. Mag.a Sabrina Widmoser hat ihre 


Präsentation zur Verfügung gestellt, ebenso die anderen Referenten. 


Die Unterlagen zu dieser Tagung findet ihr unter 


http://www.dibk.at/Media/Organisationen/Stabsstelle-Kinder-und-Jugendschutz bei den 


Unterlagen zur Fachtagung 2016. 


 


Die aktuelle Ausgabe des „beistand“ widmet sich dem Thema „Glauben in der 


Vorbereitung“. Themen sind: der Glaubenshintergrund von Eltern, die ihre Kinder zur Taufe 


bringen, die Wahrnehmung, dass Symbole und Rituale den Glauben der 


Erstkommunionkinder prägen, und die Frage, wie Glaubensgespräche mit und unter 


Firmlingen gelingen können. 


Informationen bei Mag. Helene Daxecker-Okon, Fachreferentin im Familienreferat,  


Tel. 0512/2230-4302 | helene.okon@dibk.at  


 


 


 
 


Rund um die am 19. März 2017 stattfindende Pfarrgemeinderatswahl bietet die 


Dekanatsjugend Innsbruck gemeinsam mit der Katholischen Jugend der Diözese Innsbruck 


einen Workshop für Schulklassen an, der sich mit dem Thema „Mitbestimmung in der Kirche 


auseinander setzt.   


Der Workshop dauert 100 Minuten (2 Schulstunden geblockt). Er eignet sich für Klassen mit 


SchülerInnen von 14 bis 19 Jahren und wird von erfahrenen MitarbeiterInnen der 


Katholischen Jugend und des Dekanates Innsbruck durchgeführt.   


Themen des Workshops:   


 Was ist Kirche? 


 Persönliche und theologische Perspektiven auf Kirche   


 Grundlagen der Partizipation       


 Was Beteiligung ist und warum sie für die Kirche wichtig ist  


 Facts zur PGR-Wahl   


Information und Buchung:    


Harald Fleißner | Jugendreferent im Dekanat Innsbruck | harald.fleissner@dibk.at | 


0676/87307097   


Der Workshop ist kostenlos. 


 



http://www.dibk.at/Media/Organisationen/Stabsstelle-Kinder-und-Jugendschutz

mailto:helene.okon@dibk.at

mailto:harald.fleissner@dibk.at
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Am 18. März 2017 wird in Bozen der Südtiroler Josef Mayr-Nusser selig gesprochen. Er 


könnte als ein „Seliger der Zivilcourage“ gesehen werden. 


Informationen zu ihm: 


1910 in Bozen geboren, wuchs er in einem religiösen Umfeld auf, das sein weiteres 


Leben prägte. Er war ein Laie, arbeitete als Buchhalter und war entscheidend in den 


Aufbau der katholischen Jugend und der Vinzenzgemeinschaft mit. Er heiratete 1942, 


ein Jahr später kam sein Sohn zur Welt.  


Anfang September 1944 wurde Josef vom deutschen Heer zur Waffen-SS einberufen 


und drei Tage später folgte der Abtransport zur Ausbildung nach Konitz bei Danzig. 


Einen Tag vor der Eidesleistung erklärte er am 4. Oktober 1944, dass er den Eid auf 


Adolf Hitler aus religiöser Überzeugung und Gewissengründen nicht leisten könne. 


Daraufhin wurde er in Untersuchungshaft gesteckt und nach einem kurzen Prozess 


zum Tode verurteilt. Am 24. Februar 1945 er starb in einem Viehwaggon auf dem 


Weg ins Konzentrationslager in Dachau.  


Seit Februar 1958 ist Josef Mayr Nusser in Lichtenstern am Ritten an der Außenmauer 


der dortigen Kirche begraben. 


Für das Thema „Zivilcourage“ oder „Zeugnis geben“ sind das Video mit Texten von Josef eine 


Informationsquelle: https://www.youtube.com/watch?v=uYsAFZgyA6k 


Zugleich sei noch einmal an Carl Lampert erinnert, ebenfalls ein Opfer des Widerstandes 


gegen nationalsozialistische Gesinnung. Materialien zu ihm sind zu finden unter: 


http://www.kath-kirche-vorarlberg.at/themen/carl-lampert-erinnern/materialien-fuer-


kinder-und-jugendliche 


 


 


 


Es grüßt herzlich 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes 


maria.plankensteiner@dibk.at  



https://www.youtube.com/watch?v=uYsAFZgyA6k

http://www.kath-kirche-vorarlberg.at/themen/carl-lampert-erinnern/materialien-fuer-kinder-und-jugendliche

http://www.kath-kirche-vorarlberg.at/themen/carl-lampert-erinnern/materialien-fuer-kinder-und-jugendliche

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at
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Viele werden singen, jetzt im Advent, und es wird nicht „stad und still“ sein, sondern lebendig, wuselig, 


erwartungsvoll und vielleicht ein bisschen anstrengend und aufregend, vor allem für die Kleinen. Für 


Religionslehrerinnen und Religionslehrer sind es oft fordernde Wochen, die Zeit bis Weihnachten.  


 


In all den Forderungen des Alltags etwas „er-warten“ zu können, zu dürfen, von Gott alles zu erwarten 


– dass uns diese Haltung möglich sei, wünsche ich euch und Ihnen und uns allen, im Advent und 


überhaupt. 


Ein besonderer Adventkalender von Bruder und Schwester in Not 


Mit dem diesjährigen Adventkalender blickt die diözesane 


Spendenorganisation Bruder und Schwester in Not nach Bolivien, 


konkret ins Hochland auf über 4000 m Seehöhe: eine karge, 


wunderschöne Landschaft, die den Menschen viel Arbeit abverlangt, 


um hier überleben zu können. Dennoch sind die Lebensweisen, die 


hier entstanden sind, reich an Geschichten und Traditionen, die im 


Einklang mit der Natur gewachsen sind. 


Der Adventkalender erzählt die Geschichte zweier Kinder, die sich auf eine Wanderung zum heiligen 


Berg Sajama im bolivianischen Hochland machen. Auf der Suche nach dem ausbleibenden Regen 


begegnen sie Tieren, Pflanzen und Menschen und am Ende einer besonderen Familie. 


Mit dem Adventkalender will Bruder und Schwester in Not das kulturelle und spirituelle Erbe der 


indigenen Gemeinschaften im Hochland von Bolivien würdigen und ihre Weltanschauung bekannt 


machen: die Haltung des Dankes gegenüber der Pachamama, der Mutter Erde, und der Natur. Daraus 


lernend können wir gemeinsam nachdenken, wie wir mit Gottes Schöpfung umgehen und unseren 


Lebensstil nachhaltig gestalten. 


 


Der kostenlose Kalender mit Begleitheft kann bei Manuela Pattis unter 0512 727061 oder bsin@dibk.at 


bestellt werden. Solange der Vorrat reicht! Mehr unter bsin.at/index.php?id=5.  


 


  



mailto:bsin@dibk.at
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LebenErleben – Interaktive Ausstellung zum Leben vor der Geburt 


 


Die Ausstellung LebenErleben bietet einen informativen und emotionalen Zugang zum Lebensbeginn 


und eignet sich ausgezeichnet, um Kinder und Jugendliche für das „Wunder des Werdens und 


Wachsens“ zu begeistern.  


Sechs interaktive Stationen zur vorgeburtlichen Entwicklung bieten Objekte zum Hören, Sehen, Tasten, 


Riechen und Verstehen. 


Ab ca. 10 Jahre bis ins Erwachsenenalter  


Innsbruck, Diözesanhaus, Riedgasse 9, 6020 Innsbruck    23.01.2017 – 02.02.2017 


Breitenwang, Pfarrstadel, Planseestraße 49, 6600 Breitenwang  06.02.2017 – 10.02.2017 


Lienz, Bundesschulzentrum, Weidengasse 1, 9900 Lienz    20.02.2017 – 24.02.2017 


Anmeldung erforderlich: 


Claudia Stefflbauer 0512 2230 4092 | stefflbauer@aktionleben-tirol.org 


Nähere Informationen telefonisch unter 0512 2230 4092 oder auf unserer Website  


www.aktionleben-tirol.org/de/was-wir-tun/ausstellung-lebenerleben.php 


Die neue Medien und Themenlisten in der Medienstelle sind online abrufbar: 


pdf’s: Neuheiten q3 | Neuheiten q3 online 


Direkt am Portal zu finden: Alle Neuheiten im Überblick 


 


Nähere Informationen bei Bernhard.Lammer@dibk.at oder telefonisch 0512 2230 5110.  


Dieser Service des Schulamtes ist für Sie kostenlos. 


Von den Jesuiten kommt das Angebot, dass ehemalige Jesuit Volunteers in Klassen kommen und von 
ihren Erfahrungen in diesen Auslandseinsätzen berichten. 
 
Allgemeine Information im Vorfeld: 


 Der Auslandsfreiwilligendienst der Jesuitenmission  
Sich auf den Weg machen, in eine neue Kultur eintauchen, in einem Sozialprojekt der Jesuiten 
mitarbeiten, sich für mehr Gerechtigkeit in unserer Einen Welt einsetzen – all das können Sie für 
ein Jahr als Jesuit Volunteer. Unser internationaler Freiwilligendienst richtet sich an Erwachsene 
ab 18 Jahren.  
Die Jesuitenmission bietet seit über zehn Jahren Freiwilligeneinsätze in Partnerprojekten in 
Osteuropa, Afrika, Asien und Lateinamerika. Das Freiwilligenprogramm „Jesuit Volunteers“ ist 
eine Kooperation der drei deutschsprachigen Jesuitenmissionen Österreich, Deutschland, 
Schweiz.  



mailto:stefflbauer@aktionleben-tirol.org

http://www.aktionleben-tirol.org/de/was-wir-tun/ausstellung-lebenerleben.php

http://www.dibk.at/content/download/15808/149575

http://www.dibk.at/content/download/15809/149577

http://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=nr&srch_text=109343%20109368%20109393%20109415%20109443%20109445%20109446%20109447%20109448%20109450%20109451%20109452%20109453%20109454%20109456%20109457%20109458%20109465%20109470%20109472%20109473%20109474%20109475%20109476%20109477%20109478%20109488%20109490%20109493%20109496%20109498%20109501%204958082%204958083%204958084%204960146%204960147%204960148%204960149%204960150%204960151%204960152%204960153%204960154%204960155%204990202%204990203%204990206%204990207%204990208%204990209%204990210%204990211%204990212%204990213%204990214%204990215%204990216%205553425%205562654%205562920%205564011&resultsperpage=99&utm_campaign=aurlb

http://avmat.datenbank-bildungsmedien.net/?template=&standort=I
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 Mitleben und mitarbeiten  
Die Freiwilligen leben und arbeiten für ein Jahr in einem Sozialprojekt mit und passen sich den 
dortigen Lebensgewohnheiten einer Jesuitenkommunität, eines Schwesternordens, einer 
Wohngemeinschaft oder eines Internates an. Die momentan 33 Einsatzstellen der Jesuit 
Volunteers verteilen sich weltweit. Von Bosnien bis Indien, von Rumänien bis Kenia, von 
Bulgarien bis Peru: Einer unserer Schwerpunkte ist Osteuropa, hinzu kommen ausgewählte 
Stellen in Afrika, Indien und Lateinamerika.  
 


 Keine Altersbeschränkung nach oben  
Unser Freiwilligendienst richtet sich nicht nur an junge Schulabgänger oder Studierende. Wir 
haben bewusst keine Altersbeschränkung nach oben festgelegt. Es gibt immer wieder Freiwillige, 
die ein Jahr Auszeit von ihrem Beruf nehmen oder sich nach der aktiven Berufsphase den Traum 
eines Auslandsjahres erfüllen. Die Mischung aus jüngeren und älteren Volunteers empfinden wir 
als sehr bereichernd.  
 


 Was genau machen unsere Freiwilligen?  
Pro Jahr haben wir Plätze für etwa 30 Freiwillige. Die Einsatzfelder sind vielfältig: Die Freiwilligen 
arbeiten mit Kindern und Jugendlichen, Menschen mit Behinderungen, alten und kranken 
Menschen, Obdachlosen oder Flüchtlingen – aber auch für Ingenieure oder im IT-Bereich gibt es 
Einsatzmöglichkeiten bei unseren Projektpartnern.  
Den Einsatzort wählen wir in der Vorbereitungsphase gemeinsam mit den zukünftigen 
Freiwilligen und unseren Projektpartnern aus, denn die persönlichen Wünsche und Kompetenzen 
sollen mit den Anforderungen des Projektes zusammenpassen.  
 


 Weitere Informationen sind zu finden auf der Website: www.jesuitenmission.at/volunteers 
 
Noch mehr Informationen sind zu erhalten bei:  
Sebastian Ortner SJ ortner@jesuitenmission.at oder bei Ann-Kathrin Ott ott@jesuitenmission.at 


Von 15.2. - 5.4.2017 findet die vierte Auflage des ökumenischen religionspädagogischen Online-Kurses 


"openreli" statt. 


Ziel ist, ReligionspädagogInnen zu vernetzen, gemeinsam Anforderungssituationen aus der religiösen 


und kulturellen Pluralität zu entdecken und kompetenzorientierte Ideen, Stundenentwürfe, 


Materialien, Medien, Konzepte etc. zum Thema „VielFältig“ zu entwickeln und darüber auszutauschen. 


Hinter dem Kurs stehen engagierte ReligionspädagogInnen aus dem deutschsprachigen Raum und 


ganz viel ehrenamtliche Arbeit. 


Nähere Informationen könnt ihr/können Sie/ der Website www.openreli.de entnehmen. 


Ansprechpartner für Österreich: reinhard.weber@kphvie.ac.at  


Für RL aus Österreich ist der Kurs auch unter der Lehrveranstaltungsnummer 9101.000 in ph-online 


(https://www.ph-online.ac.at/kphvie/webnav.ini) buchbar. 


 



http://www.jesuitenmission.at/volunteers

mailto:ortner@jesuitenmission.at

mailto:ott@jesuitenmission.at

http://www.openreli.de/

mailto:reinhard.weber@kphvie.ac.at

https://www.ph-online.ac.at/kphvie/webnav.ini
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Wie Jesus, der Jude, seinen Glauben lernte.  


Wusstet ihr nicht, dass ich mich mit dem Glauben meiner Väter und Mütter beschäftigen muss? (vgl. 


Lk 2, 49)  


Wann:  Sa 4. Feber 2017 von 10 bis 17 Uhr 


Wo:  Haus der Begegnung Innsbruck 


Referent:  Pfarrer Dr. Wilhelm Bruners, Theologe und Buchautor; Priester im Bistum Aachen 


Anmeldung:  Pfarrer Franz Troyer;  bibelpastoral@dibk.at; 0043 676 8730 7051 


 


20 Religionslehrerinnen und 


Religionslehrer wurden am 


20.11.2016, dem 


Christkönigssonntag,  von 


Diözesan-Administrator 


Jakob Bürgler für ihren 


Dienst in der Diözese 


Innsbruck gesendet.  


Wir freuen uns und 


wünschen Gottes Energie 


und Segen für ihre Arbeit. 


 


 


 


Mit einem Bild von der Feier aus dem Innsbrucker Dom schicke ich allen herzliche Advent-Grüße 


 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes 


maria.plankensteiner@dibk.at  



mailto:bibelpastoral@dibk.at

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at






 
 
  Riedgasse 9-11 | 6020 Innsbruck 
  0512 / 2230-5101 | schulamt@dibk.at 


 


 


 


Alles wandelt sich. Neu beginnen  


Kannst du mit dem letzten Atemzug.  


- Bertolt Brecht 


Die Kraft, immer wieder neu zu beginnen und nicht aufzugeben wünsche ich euch mit unserem ersten 


Infomail im Jahr 2017. Noch ist es ja frisch, das neue Jahr! –  


 Homepage des Schulamtes 


 Angebot für Schulklassen – Theater Pfarrer Braun in Allerheiligen 


 Erinnerung Theotag am 9.2.2017 | Anmeldeschluss am 25.1.2017 


 Bibeltag der Diözese mit Pfr. Dr. Bruners am Samstag, 4.2.2017 


 Taizé im Sommer 2017 


 Ausstellung „Ich vergesse dich nicht“ 


 Fotowettbewerb „beherzt leben“ 


 Neues aus der Medienstelle – mit Links zu den Neuheiten 


 Bekanntgabe von Lehrplänen 


 


Das Inhaltsverzeichnis ermöglicht rascheres Navigieren durch Anklicken. 


 


Seit Oktober gibt es die neue diözesane Homepage. Noch funktioniert nicht alles. So wissen wir zum 


Beispiel, dass wir — bedauerlicherweise — schwer zu finden sind. 


Hier ist der Link: Schulamt – bitte speichert ihn unter euren Favoriten.  


Bildungsthemen stehen auch auf http://www.dibk.at/Themen/Bildung-und-Religion ! 


 


 



mailto:schulamt@dibk.at

http://www.dibk.at/Media/Organisationen/Schulamt

http://www.dibk.at/Themen/Bildung-und-Religion
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Ab Jänner findet dieses Theaterprojekt des Vereins „Quo Vadis“ in der Pfarre Allerheiligen statt.  


Die Aktion ist eine große Spendenaktion. Die gesamten! Einnahmen kommen zu je einem Drittel den 


Hilfsprojekten des verstorbenen Bischofs Reinhold "Wasser zum Leben", der Arche Tirol sowie den 


Sozialprojekt Famundi der Pfarre Allerheiligen zu Gute.  


Da SchülerInnen den Spendenbeitrag von 30 Euro kaum zahlen können bzw. wollen, ist uns wichtig, 


Schulklassen ab 14 Jahre besondere Angebote zu ermöglichen: 


Das besondere Angebot reicht – je nach Situation der Klassen – von Gratiskarten bis selbst 


ausgemachten Spendenbeitrag von 5 oder 10 Euro pro Person. 


Wir bitten die LehrerInnen, mit den Schulklassen einen möglichen Theaterbesuch zu besprechen 


(Termin, Kostenbeitrag) und dann mit Tony Obergantschnig Kontakt aufzunehmen 


tonyobergantschnig@gmail.com  , 0660 4922812 


 


Kurze Info zum Stück „Pfarrer Braun zu Gast in Allerheiligen“: 


Im Dezember 2015 wurde Don Camillo und Peppone im Dom St. Jakob aufgeführt. In Weiterführung 


dieser erfolgreichen Idee kommt  " Pfarrer Braun " in unsere Pfarrkirche Allerheiligen. Unfreiwillig wird 


er einen Kriminalfall zu klären haben, den er mit seiner Haushälterin Erna, dem Mesner Toni, sowie 


anderen Mitgliedern seiner Pfarrgemeinde in humorvoller charmanter, mit Witz und Ironie belebter 


Leichtfüßigkeit auch lösen wird!  


Bernhard James Lang hat ein eigenes Stück geschrieben, welches von Edi Lehmann künstlerisch in 


Szene gesetzt wird. Wir dürfen uns auf spannende Vorführungen freuen. 


Spieltermine Jänner/Feber 2017: Fr. 20.1 (Premiere, bereits ausgebucht), Sa 21.1. Fr 27.1., Sa 28.1., 


Fr. 3.2. und Sa 4.2. jeweils 20 Uhr 


 


Anmeldeschluss am 25. Jänner 2017! 


 


Zeit:    Donnerstag, 9. Februar 2017,  9.00 – 13.00 Uhr 


Ort:     Haus der Begegnung, Rennweg 12, Innsbruck 


Zielpublikum:  Schüler/innen der AHS (7. und 8. Kl.)  


BHS (4. und 5.Kl.) 


Details und Anmeldung siehe www.theotag.at 


 


Bitte kontaktiert rechtzeitig Eure Direktionen und Klassenvorstände und beachtet die 


Konferenztermine für diesen Tag bzw. die Begleitlehrer/innenfrage.  


Gleichzeitig verweisen wir auf den „Tag der Lehre“ in der Innsbrucker Messe (9-17 Uhr)  


www.tag-der-lehre.tirol. 


 


Ansprechpartner für die Religionslehrer/innen: 


Ingrid Jehle   (ingrid.jehle@kph-es.at/ Tel. 0512/2230-5204)  



mailto:tonyobergantschnig@gmail.com

http://www.theotag.at/

http://www.tag-der-lehre.tirol/

mailto:ingrid.jehle@kph-es.at

http://www.theotag.at/
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Thomas Weber   (thomas.weber@lsr-t.gv.at/ Tel. 0676/8730-5106) 


Gottfried Leitner  (gottfried.leitner@lsr-t.gv.at/ Tel. 0676/8730-5105) 


 


mit Pfarrer Dr. Wilhelm Bruners, Theologe und Buchautor; Priester im Bistum Aachen 


Wie Jesus, der Jude, seinen Glauben lernte. 


Wusstet ihr nicht, dass ich mich mit dem Glauben meiner Väter und Mütter beschäftigen 


muss? (vgl. Lk 2, 49) 


 


am Sa 4. Feber 2017 von 10 bis 17 Uhr 


im Haus der Begegnung Innsbruck 
Referent:  


Anmeldung: Pfarrer Franz Troyer;  bibelpastoral@dibk.at; 0043 676 8730 7051 


 


Gemeinsame Aktion der Katholischen Jugend der Diözese  


Innsbruck und der Evangelischen Jugend Salzburg-Tirol.  


Für Jugendliche ab 15 Jahren und junge Erwachsene bis 30. 


Mehr Informationen zu finden im Anhang | Web | PDF Flyer 


 


 


 


wann  20. Feber – 24. Feber 2017 


wo  Aula des Diözesanhauses  


 


Mehr Details im Anhang | Web | PDF Flyer 


 


 


Die Sehnsucht nach Herzlichkeit im Leben treffen wir in jeder Altersgruppe, auch unter Jugendlichen. 


Deshalb veranstaltet das Familienreferat der Diözese Innsbruck in Kooperation mit der Kath. Jugend 


und Kath. Jungschar einen Fotowettbewerb zum Thema „beherzt leben“.  


Wer?  Eingeladen sind Jugendliche ab dem Firmalter.  


Ziel?  Jugendliche sollen auf kreative Weise darstellen, wie sie sich lebenswertes Leben 


vorstellen, wofür ihr Herz schlägt und was ihnen in ihrem Leben am Herzen liegt.  



mailto:thomas.weber@lsr-t.gv.at

mailto:gottfried.leitner@lsr-t.gv.at

mailto:bibelpastoral@dibk.at

http://jugend.dibk.at/Termine/Im-Sommer-nach-Taize

http://jugend.dibk.at/content/download/15280/download_file/Taize_Flyer_2017.pdf

http://www.dibk.at/Media/Organisationen/Fachstelle-Altenseelsorge/Aktuelles

http://www.dibk.at/content/download/17825/183835

http://jugend.dibk.at/Termine/Im-Sommer-nach-Taize

http://www.dibk.at/Media/Organisationen/Fachstelle-Altenseelsorge/Aktuelles
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Formales: Jedes eingereichte Foto muss folgende Punkte erfüllen:  


 Titel  


 Beschreibung der Idee (max. 300 Zeichen).  


 Sollten im Foto Menschen abgebildet sein, so braucht es von diesen eine 


schriftliche Einwilligung. (Formulare bei anna.hintner@dibk.at )   


 Außerdem brauchen wir das Recht zur Nutzung zumindest für die Zeit der 


Ausstellung und Prämierung.  


Dieser Fotowettbewerb ist ein Projekt im Rahmen der Woche für das Leben, in der die kath. Kirche 


rund um den Tag des Lebens, den 1. Juni besondere Akzente setzt, um den Wert des menschlichen 


Lebens zu würdigen. 


Geplant sind  


 eine Ausstellung der eingereichten Fotos (Ort wird noch bekannt gegeben),  


 die Prämierung der Arbeiten durch die BesucherInnen der Ausstellung,  


 ein Beitrag über die Arbeiten in der Radiosendung „Über Gott und die Welt“  


 und falls möglich ein Beitrag in Tirol heute.  


 


Einsendeschluss: 01.06.2017 an anna.hintner@dibk.at 


Formatvorgabe:  mindestens 4.200 x 2.800 Pixel (300dpi) 


Ausstellung:  9.06.2017 bis 22.06.2017 (Ort wird noch bekannt gegeben), während der 


Ausstellung haben die Besucher/-innen die Möglichkeit die Gewinner/-


innenfotos zu ermitteln.  


Preisverleihung und Prämierung: 23.06.2017 (Ort und Uhrzeit wird noch bekannt gegeben). Es 


winken Sachpreise und eine Studioführung im ORF.  


 


Die neue Medien und Themenlisten in der Medienstelle  


sind online abrufbar: 


Neuheiten aus der Medienstelle 1/2017 


 2 Onliner 


 8 DVDs 


 16 Kamishibais – (Info-PDF) 


 


 


Nähere Informationen bei Bernhard.Lammer@dibk.at 


oder telefonisch 0512 2230 5110.  


Dieser Service des Schulamtes ist für Sie kostenlos. 


 


Anbei findet ihr die gesetzlichen Verlautbarungen über 


1. das In-Kraft-Treten des AHS-Oberstufen-Lehrplans für die gesamte Oberstufe mit 


Wirksamkeit vom 1. September 2016 



mailto:anna.hintner@dibk.at

mailto:anna.hintner@dibk.at

http://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=nr&srch_text=108906%20109455%20109491%20109505%20109506%20109507%20109508%20109512%20109523%20140020%20140034%20140043%20140049%20140057%20140060%20140061%20140062%20140077%20140079%20140085%20140102%20140105%20140107%20140125%20140136%205511205&utm_campaign=aurlb

http://www.dibk.at/content/download/17685/182533

mailto:Bernhard.Lammer@dibk.at

http://avmat.datenbank-bildungsmedien.net/?template=&standort=I

http://www.dibk.at/content/download/17685/182533
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2. die Bekanntmachung des Berufsschul-Lehrplans, der aufsteigend für die einzelnen Jahrgänge 


in Kraft tritt 


 


BGBl. II 


Nr.  431/2016 


23.12.2016 


Änderung der Bekanntmachung betreffend die Lehrpläne für 


den katholischen Religionsunterricht an Hauptschulen, an 


Neuen Mittelschulen, an der Unterstufe allgemein bildender 


höherer Schulen, an berufsbildenden höheren Schulen .. 


 


BGBl. II 


Nr.  430/2016 


23.12.2016 


Änderung der Bekanntmachung betreffend den Lehrplan für 


den katholischen Religionsunterricht an allgemein bildenden 


höheren Schulen 
 


 


 


 


Mit herzlichen Grüßen  


 


Eure 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes  


maria.plankensteiner@dibk.at  


  



https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=BgblAuth&Dokumentnummer=BGBLA_2016_II_431&ResultFunctionToken=d6dacb1b-593e-429c-ba02-765cf161e2f8&Position=1&Titel=&Bgblnummer=&SucheNachGesetzen=False&SucheNachKundmachungen=False&SucheNachVerordnungen=False&SucheNachSonstiges=False&SucheNachTeil1=False&SucheNachTeil2=False&SucheNachTeil3=False&VonDatum=23.12.2016&BisDatum=23.12.2016&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=

https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=BgblAuth&Dokumentnummer=BGBLA_2016_II_431&ResultFunctionToken=d6dacb1b-593e-429c-ba02-765cf161e2f8&Position=1&Titel=&Bgblnummer=&SucheNachGesetzen=False&SucheNachKundmachungen=False&SucheNachVerordnungen=False&SucheNachSonstiges=False&SucheNachTeil1=False&SucheNachTeil2=False&SucheNachTeil3=False&VonDatum=23.12.2016&BisDatum=23.12.2016&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=

https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=BgblAuth&Dokumentnummer=BGBLA_2016_II_430&ResultFunctionToken=d6dacb1b-593e-429c-ba02-765cf161e2f8&Position=1&Titel=&Bgblnummer=&SucheNachGesetzen=False&SucheNachKundmachungen=False&SucheNachVerordnungen=False&SucheNachSonstiges=False&SucheNachTeil1=False&SucheNachTeil2=False&SucheNachTeil3=False&VonDatum=23.12.2016&BisDatum=23.12.2016&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=

https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=BgblAuth&Dokumentnummer=BGBLA_2016_II_430&ResultFunctionToken=d6dacb1b-593e-429c-ba02-765cf161e2f8&Position=1&Titel=&Bgblnummer=&SucheNachGesetzen=False&SucheNachKundmachungen=False&SucheNachVerordnungen=False&SucheNachSonstiges=False&SucheNachTeil1=False&SucheNachTeil2=False&SucheNachTeil3=False&VonDatum=23.12.2016&BisDatum=23.12.2016&ImRisSeit=Undefined&ResultPageSize=100&Suchworte=

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_431/BGBLA_2016_II_431.html

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_431/BGBLA_2016_II_431.pdf

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_431/BGBLA_2016_II_431.rtf

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_431/BGBLA_2016_II_431.sig

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_430/BGBLA_2016_II_430.html

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_430/BGBLA_2016_II_430.pdf

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_430/BGBLA_2016_II_430.rtf

https://www.ris.bka.gv.at/Dokumente/BgblAuth/BGBLA_2016_II_430/BGBLA_2016_II_430.sig
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Eine gemeinsame Aktion der Katholischen Jugend der Diözese Innsbruck und der Evangelischen 


Jugend Salzburg-Tirol. Für Jugendliche ab 15 Jahren und junge Erwachsene bis 30. 


KOSTEN: € 260 | Inklusive Fahrt, Unterkunft, Verpflegung, Versicherung. 


WAS IST TAIZÉ? | In einem kleinen Ort in Frankreich lebt eine ökumenische und internationale 


Gemeinschaft von etwa hundert Brüdern und lädt jedes Jahr Jugendliche aus alle Ländern ein, den 


Pilgerweg des Vertrauens mit ihnen zu gehen. Jeden Sommer kommen Tausende 


Jugendliche und junge Erwachsene nach Taizé, um gemeinsam zu singen, still zu sein, über den 


Glauben zu sprechen, Spaß zu haben und Gemeinschaft zu erleben. Dieser besondere Ort und die 


große internationale Gemeinschaft geben Kraft und Orientierung für den eigenen Weg. Die 


Besucher/innen von Taizé kommen mit großem Vertrauen ins Alltagsleben zurück. 


ZUR REISE | Abreise: Samstag 15. Juli 2017, 22 Uhr, Heiliggeiststraße Innsbruck (bei der Caritas, 


gegenüber Busbahnhof, bzw. um ca. 20 Uhr per Zug ab Salzburg).  


Rückkehr: Sonntag 23. Juli 2017, ca. 9 Uhr, Heiliggeiststraße Innsbruck (bzw. ca. 11 Uhr in Salzburg). 


Direkt per Reisebus von Innsbruck nach Taizé und retour (ab/bis Salzburg per Zug möglich). Schlafen: 


im eigenen Zelt oder in Baracken (auf Anfrage kann ein Zelt über die Evangelische Jugend Salzburg-


Tirol ausgeliehen werden). 


PROGRAMM | Morgen-, Mittags- und Abendgebet mit Gesängen von Taizé. Impulsvorträge und 


Gesprächsgruppen. Gemeinsame Mahlzeiten. Arbeitsdienste (kochen, abwaschen u.a.). Möglichkeit, 


sich in die Stille zurückzuziehen. Internationale Abende: singen, lachen, tanzen. 


BEGLEITUNG UND KONTAKT |  


 Silke Rymkuß: Jugendleiterin Dekanat Matrei am Brenner, 0676 8730 7798. 


 Harald Fleißner: Jugendreferent Dekanat Innsbruck, 0676 8730 7097.  


 Oliver Binder (EJ): Jugendreferent Evangelische Jugend Salzburg-Tirol, 0699 18877551. 


 Melanie Dormann (EJ): Pfarrerin Salzburg Christuskirche, 0699 18877585 


DAVOR UND DANACH | Vorbereitungstreffen am Freitag 23. Juni 2017 um 19 Uhr in Innsbruck. Und auf 


Wunsch ein Nachtreffen im Herbst. 


ANMELDUNG | Per Eintragung auf jugend.dibk.at unter Reisen und Einzahlung des Teilnahmebeitrags 


von 260 Euro bis 9. Juni 2017 auf das Konto der Katholischen Jugend bei der BTV (IBAN: AT28 1600 


0001 1114 3900). 


Unter-18-Jährige brauchen die Unterschrift einer/s Erziehungsberechtigten. 


Nach der Anmeldung schicken wir dir alle weiteren Infos zu.  


STORNOBEDINGUNGEN | Bei Reiserücktritt werden folgende Stornogebühren in Rechnung gestellt 


(bezogen auf den Gesamtpreis der Reise): 


• 30. bis 20. Tag vor der Abreise: 25 % 


• 19. bis 10. Tag vor der Abreise: 50 % 


• ab dem 9. Tag vor der Abreise: 100 % 


 


jugend.dibk.at | ejst.ejoe.at | www.taize.fr  



http://jugend.dibk.at/Termine/Im-Sommer-nach-Taize

http://jugend.dibk.at/Termine/Im-Sommer-nach-Taize
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Die Ausstellung erzählt in Bildern und Geschichten von berührenden Begegnungen zwischen 


HeimbewohnerInnen und SeelsorgerInnen. 


Erlebnisorientierte Elemente (Ausprobieren eines Alterssimulationsanzuges, Seniorenspiele) helfen, 


sich in einen altersgebrechlichen Menschen einzufühlen. 


Montag, 20.02.17 bis Donnerstag, 23.02.17, jeweils 9-16 Uhr 


Freitag, 24.02.17, 9-12 Uhr 


Diözesanhaus, Aula-Parterre, Riedgasse 9, Innsbruck 


Führungen sind nur nach Voranmeldung möglich! 


Ansprechperson: 


Dipl.-Theol. Rudolf Wiesmann 


Tel. +43 512 2230-4315 


Mobil +43 676 8730-4315 


email: altenseelsorge@dibk.at  



mailto:altenseelsorge@dibk.at



		INFOMAIL 4 – 2016/17 13. Jänner 2017

		Liebe Kollegin, lieber Kollege!

		Übersicht:



		Homepage

		Angebot für Schulklassen im Jänner -  Theater „Pfarrer Braun zu Gast in Allerheiligen“

		Erinnerung!! – Theotag 2017

		Erinnerung - Bibeltag der Diözese Innsbruck

		Taizé – Sommer 2017

		Ausstellung „Ich vergesse dich nicht!“

		Fotowettbewerb „beherzt leben“

		Neues aus der Medienstelle

		Bekanntgabe neuer Lehrpläne

		Anhang

		Im Sommer nach Taizé

		Ausstellung „Ich vergesse dich nicht!“








 
 
  Riedgasse 9-11 | 6020 Innsbruck 
  0512 / 2230-5101 | schulamt@dibk.at 


 


 


 


 


Nach den Semesterferien kommen wieder Nachrichten aus dem Schulamt: 


 Erinnerung! – Diese Woche – "Ich vergesse dich nicht!" 


 Seligsprechung Josef Mayr-Nusser am Sa. 18. März 2017 in Brixen 


 Lehrgang des Welthauses 


 Neues aus der Medienstelle 


 Theologische Fakultät | Religionspädagogik: Gastvortrag von Konstantin Lindner 


 Osttirol - Veranstaltungen im Bildungshaus Osttirol 


 Caritas sucht Buddys 


 LeseWunder – Ein Projekt der Caritas Auslandshilfe Tirol 


  - Ankündigung der Jugendsynode durch Papst Franziskus 


 Katholische Jugend - Assisi 


 


Das Inhaltsverzeichnis ermöglicht rascheres Navigieren durch Anklicken. 


 


 


wann  20. Feber – 24. Feber 2017  


wo  Aula des Diözesanhauses, Riedgasse 9, Innsbruck 


wann  Mo - Do 9:00 – 16:00 Uhr | Fr 9:00 – 12:00 Uhr 


 


Führungen sind nur nach Voranmeldung möglich! 
 
Dipl.-Theol. Rudolf Wiesmann 
Tel. +43 512 2230-4315 
Mobil +43 676 8730-4315 
email: altenseelsorge@dibk.at 


 



mailto:schulamt@dibk.at

mailto:altenseelsorge@dibk.at

http://www.dibk.at/Media/Organisationen/Fachstelle-Altenseelsorge/Aktuelles
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 Im Bus der Diözese sind noch Plätze frei 


Abfahrt:  6:30 Imst | 7:30 Innsbruck (Heiliggeiststraße bei der SPARDA-Bank) 


Anmeldung: pilgerfahrten@dibk.at | Frau Karin Adami, Di + Do 0512/2230 2228 


Kosten:  für Abonnenten des Tiroler Sonntag kostenfrei, sonst € 38,- pro Person 


 


 Hier gibt es Unterrichtsmaterialien zur Seligsprechung von Josef Mayr-Nusser: 


http://www.josef-mayr-nusser.it/materialien/ 


 


 


lokal.global.gemeinsam 


f ü r e i n G u t e s L e b e n f ü r a l l e 


Lehrgang von März bis Oktober 2017 


 


im Noaflhaus in Telfs 


 


 


 


Der Lehrgang... 


 informiert über globale 
Zusammenhänge und Alternativen 


 ermöglicht Austausch und Vernetzung 
mit interessanten Menschen 


 vermittelt Handwerkszeug für das 
Mitgestalten unserer Welt 


 ermöglicht gemeinsames Engagement 
auch über den Lehrgang hinaus 


 


Anmeldung und Information 


MMag. Dr. Edith Hessenberger 


Integrationsbeauftragte der Marktgemeinde Telfs 


Untermarktstr. 5+7, 6410 Telfs 


Email: edith.hessenberger@telfs.gv.at 


http://diversitaet.telfs.gv.at 


Tel: +43 (0) 5262 6961 1109 


Tel: +43 (0) 676 830 38 117  


Achtung - Anmeldeschluss: 17. Februar 2017 (Nachmeldungen möglich) 


 


Folder auf der Seite „Downloads – Interessantes Material“ unter  
http://www.dibk.at/Themen/Bildung-und-Religion  


 


 


 



mailto:pilgerfahrten@dibk.at

http://www.josef-mayr-nusser.it/materialien/

http://www.dibk.at/Themen/Bildung-und-Religion
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Die neue Medien und Themenlisten in der Medienstelle sind: 


3 x  BilderBuchKinos (Ganz schön langweilig! • Der Tod auf  


dem Apfelbaum • Die Rabenrosa) 


2 x  Kamishibai (24 Heilige und Schutzpatrone für unsere  


Jahreskrippe • Die Geschichte von Martin Luther) 


12 x  DVDs (Erledigung einer Sache • Loser • Foul • Ferngesteuert • Flucht aus Afrika • Globale 


Ressourcen 1 • Globale Ressourcen 2 • Jagd auf seltene Erden • Politischer und religiöser 


Extremismus • unsere wunderbare Welt • Leben mit der Todesstrafe • Suffragette) 


15 x Onlinefilme/-Dokumentationen (Das Leben vergeht schnell genug • Gelassenheit - ein 


göttlicher Zustand? • Todsünden - ein Menü in sieben Gängen • Du sollst VaterundMutter 


pflegen • Ich träume auf Deutsch • Wie Gewalt entsteht • Digitale Nebenwirkungen • Pater 


Georg Sporschill / Sampler • Mutter Teresa / Sampler • Armenien / Sampler • Stola und 


Lederjacke • Der umstrittene letzte Wille • Frauen in der Kirche / Sampler • Gefährliches 


Gold: Kinderarbeit in Ghana • Für ein befreites Leben) 


 Vorschau aller Neuheiten auf einen Blick 


Nähere Informationen bei Bernhard.Lammer@dibk.at oder telefonisch 0512 2230 5110.  


Dieser Service des Schulamtes ist für Sie kostenlos. 


 


„Religiöse Bildung für ‚Religionslose‘? Herausforderungen und Perspektiven für den 


Religionsunterricht“ 


wann Donnerstag, 23. März 2017 | 18.00 Uhr  


wo Madonnensaal |Katholisch-Theologische Fakultät, Karl-Rahner-Platz 3 


 


Die Zahl von Schülerinnen und Schülern, die keiner Konfession oder Religion angehören, ist in den 


letzten Jahren sukzessive angestiegen. Vor allem aus formalen Gründen besuchen sie nur zum Teil 


Religionsunterricht. Bleibt ihnen aber im Falle eines Nicht-Besuchs religiöse Bildung in der 


öffentlichen Schule verwehrt? Was bedeutet es für die Gestaltung von Religionsunterricht, wenn 


nicht-getaufte oder „religionslose“ Kinder und Jugendliche daran teilnehmen? Mit diesen 


Fragekontexten sind Herausforderungen, aber auch Bildungschancen verbunden, die im Vortrag 


reflektiert werden.  


 


 


  



http://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=nr&srch_text=048878%20048879%20048880%20109346%20109487%20109525%20109531%20109532%20109533%20109534%20109535%20109536%20109538%20109539%20109540%20140167%20140178%20140201%204990220%204990221%204990222%204990223%204990224%204990225%204990226%204990227%204990228%204990229%204990230%204990231%204990232%204990233%204990234&utm_campaign=aurlb

mailto:Bernhard.Lammer@dibk.at

http://avmat.datenbank-bildungsmedien.net/?template=&standort=I
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Für unsere KollegInnen aus Osttirol –  


 „Der Weg des Buches“: Do 23. Februar 2017 um 19:30 Uhr 


 Der Islam: Zwischen Terror und Islamfeindlichkeit 
Aus der Reihe: "Interreligiöser Dialog  


Zeit:   Freitag, 24. Feber, 19.30 Uhr  


Referent:  Dr. Zekirija Sejdini  


Beitrag:  Freier Eintritt - Spende erbeten  


Keine Anmeldung erforderlich!  


Nähere Informationen unter https://bildungshaus-osttirol.jimdo.com/  


 


Die Caritas Tirol sucht Menschen, die aufgeschlossen sind und Flüchtlingen im Alltag helfen. 


Sie wollen Kontakt mit Flüchtlingen knüpfen und ihnen helfen, sich bei uns einzuleben? Dann werden 


Sie Caritas-Buddy.  


Caritas-Buddys sind Menschen, die anerkannten Flüchtlingen, subsidiär Schutzberechtigten oder 


Asylwerberinnen und Asylwerbern helfen, den Alltag in einem neuen Land zu bewältigen. Sie gehen 


gemeinsam einkaufen, lernen Deutsch, helfen bei Behörden- und Arztgängen.  


Für die ehrenamtliche Tätigkeit als Buddy ist keine spezielle Ausbildung notwendig. Auch ein 


Stadtspaziergang, ein Kinobesuch oder gemeinsam einen Kaffee zu trinken schafft Begegnung. 


Caritas Tirol steht mit Rat zur Seite 


Die Tätigkeit als Buddy kann sich der oder die Freiwillige selber und flexibel einteilen. Es wird aber 


empfohlen seine eigenen Zeitressourcen realistisch einzuschätzen und sich nicht zu viel 


vorzunehmen. Die Caritas betreut die Ehrenamtlichen in ihrer Tätigkeit als Buddy und bietet 


Infoabende zu verschiedenen Themen wie z.B. Ablauf des Asylverfahrens, Supervisionen und einen 


regelmäßigen Austausch der Buddys untereinander an.  


Wie werde ich ein Caritas-Buddy? 


Sind Sie interessiert, dann melden Sie sich bei Mag. Margot Fischer, Caritas Tirol, unter Tel. 


0676/8730 6201 oder m.fischer.caritas@dibk.at um anzugeben, wo Sie gerne tätig wären und wieviel 


Zeit sie erübrigen können!  


 


 


 



https://bildungshaus-osttirol.jimdo.com/

mailto:m.fischer.caritas@dibk.at
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Bücherwürmer können jetzt nicht nur spannende Bücher lesen, sondern gleichzeitig etwas Gutes 


tun! Lesen hilft, dass syrische Flüchtlingskinder in Jordanien und Kinder in Armenien zur Schule gehen 


können.  


Mit dem LeseWunder möchte die Caritas Kinder und Jugendliche motivieren, sich für ein konkretes 


Projekt der Caritas Auslandshilfe zu engagieren und somit gleichzeitig eine Motivation fürs Lesen zu 


schaffen. Das LeseWunder ist ein Patenprojekt, bei dem SchülerInnen mehrere Bücher lesen. Vor 


dem Lesen sucht sich jedeR TeilnehmerIn Sponsoren (Freunde, Verwandte, Firmen), die pro 


gelesenem Buch einen bestimmten Geldbetrag spenden. Der gesamte gespendete Betrag kommt 


einem Caritas-Bildungsprogramm für syrische Flüchtlingskinder in Jordanien und im Libanon sowie 


dem Sozialzentrum „Little Prince“ in Armenien zugute. Weitere Infos unter www.caritas-


tirol.at/aktuell/kampagnen-aktionen/lesewunder/ 


Die Caritas möchte jungen Menschen die Gelegenheit bieten, durch ihr Engagement und ihren 


Einsatz zur Gestaltung einer solidarischen Gesellschaft beizutragen. Die SchülerInnen können sich mit 


Spaß und Freude für eine gute Sache engagieren und sich mit dem Leben anderer Kinder in anderen 


Kulturen auseinandersetzen.  


Wir freuen uns, wenn Sie mit Ihrer Klasse am Projekt teilnehmen möchten. Jede teilnehmende Klasse 


erhält ein Startpaket mit Infoflyer, Lesezeichen und allen notwendigen Unterlagen für die 


Abwicklung. 


Für weitere Information bzw. für die Anmeldung steht Ihnen Mag.a Bettina Waldauf unter 


0512/7270-64 oder bettina.waldauf@dibk.at gerne zur Verfügung  


 


Meine lieben Jugendlichen, 


mit großer Freude darf ich Euch ankündigen, dass im Oktober 2018 eine Bischofssynode zum 
Thema «Die Jugendlichen, der Glaube und die Berufungsentscheidung» stattfinden wird. Ich 
wollte, dass Ihr im Zentrum des Interesses steht, da ich Euch im Herzen trage. Heute wird 
das Vorbereitungsdokument vorgestellt, das ich auch Euch als „Kompass“ auf diesem Weg 
anvertraue. … 


Ab März wird der Fragebogen an die Jugendlichen freigeschaltet werden. Sobald die deutsche 


Version da ist, werden wir Sie / euch informieren.  


 


Weitere Informationen und Hinweise sind unter folgenden Links zu finden. 


http://w2.vatican.va/content/francesco/de/letters/2017/documents/papa-


francesco_20170113_lettera-giovani-doc-sinodo.html 


 


http://www.vatican.va/roman_curia/synod/documents/rc_synod_doc_20170113_documento-


preparatorio-xv_ge.html 


 


 



file:///C:/Users/plankensteinerm/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/6J5KQP33/www.caritas-tirol.at/aktuell/kampagnen-aktionen/lesewunder/

file:///C:/Users/plankensteinerm/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/6J5KQP33/www.caritas-tirol.at/aktuell/kampagnen-aktionen/lesewunder/

mailto:bettina.waldauf@dibk.at

http://www.vatican.va/roman_curia/synod/documents/rc_synod_doc_20170113_documento-preparatorio-xv_ge.html

http://w2.vatican.va/content/francesco/de/letters/2017/documents/papa-francesco_20170113_lettera-giovani-doc-sinodo.html

http://w2.vatican.va/content/francesco/de/letters/2017/documents/papa-francesco_20170113_lettera-giovani-doc-sinodo.html

http://www.vatican.va/roman_curia/synod/documents/rc_synod_doc_20170113_documento-preparatorio-xv_ge.html

http://www.vatican.va/roman_curia/synod/documents/rc_synod_doc_20170113_documento-preparatorio-xv_ge.html
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Weitere Informationen sind zu finden unter http://jugend.dibk.at/Aktionen/Reisen  


 


 


Und in diese Jahreszeit passt die Grübelei eines Mathe-Atheisten -  


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit lieben Grüßen 
 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes  


maria.plankensteiner@dibk.at  



http://jugend.dibk.at/Aktionen/Reisen

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at
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Es wird Zeit, dass wir uns wieder einmal mit unterschiedlichsten Informationen aus dem Schulamt 


melden. 


 


 Tag der Arbeitslosen – Link zum Film 


 Information für MaturantInnen: Thomas-Morus-Studentenheim der KHG Wien 


 Tagung „Fundamentalismus: Bedeutung, Rolle und Umgang“ an der Theol. Fakultät 


 Bibliolog-Grundkurs im Juli 2017 im Haus der Begegnung 


 KPH Edith Stein: Schilfs und Schülfs 


 Neues aus der Medienstelle 


 Text „Zärtlicher Glaube“ 


Das Inhaltsverzeichnis ermöglicht rascheres Navigieren durch Anklicken. 


 


Vor einigen Wochen haben wir alle Kolleginnen und Kollegen darum gebeten, persönliche  


 zu formulieren.  


Herzlichen Dank für Ihre interessanten und aufschlussreichen Rückmeldungen! Fast 50% der 


Religionslehrenden aus allen Bereichen haben geschrieben. 


Wir haben Ihre Antworten und unsere Überlegungen gesammelt und an mehreren Klausurtagen damit 


gearbeitet. Unser Ziel ist es, Ihnen und euch aktuelle, knappe und brauchbare Unterstützung und 


Information zur Verfügung zu stellen. Die soll der  mit Schülerinnen, 


Schülern, in Kollegien, mit Führungspersonen und mit Eltern dienen. 


 


Jugendliche haben einen Kurzfilm gestaltet, um auf ihre 


Situation aufmerksam zu machen.  


Den Film und weitere Informationen findest du unter: 


http://www.schule-arbeit.at/index.php/aktuelle-aktion  


 



mailto:schulamt@dibk.at

Fundamentalismus:#_Tagung:__

http://www.schule-arbeit.at/index.php/aktuelle-aktion
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Sicher wird es in den Maturaklassen in Tirol auch 


Schüler und Schülerinnen geben, die ab Herbst in Wien 


studieren wollen. Die Katholische Hochschulgemeinde (KHG) der Erzdiözese Wien renoviert derzeit 


eines ihrer Studentenheime.  


Ab Herbst 2017 warten im Thomas Morus Studentenheim 95 funkelnagelneue Zimmer auf neue 


Bewohner.  


Hier der Link zur Homepage www.thomas-morus-studentenheim.at 


Anmeldung und Bewerbung für einen WG-Platz sind ab sofort möglich.  


Alle Informationen zur Anmeldung befinden sich auch auf der Homepage. 


Religion und Staat im Brennpunkt 


Montag, 22.5.2017 | 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 


Dienstag, 23.5.2017 | 08:00 Uhr – 17:30 Uhr 


Ort Katholisch-Theologischen Fakultät Innsbruck, Karl-Rahner-Platz 1, 6020 


Innsbruck  


Dekanatssitzungssaal 


Genaue Information zum Programm: Link anklicken 


„Weil jede/r was zu sagen hat“ – Grundkurs Bibliolog  


Wann  17. bis 21. Juli 2017  


Wo  Haus der Begegnung, Rennweg 12, Innsbruck 


Nähere Informationen finden Sie hier. 


 


(= Schulinterne und schulübergreifende LehrerInnenfortbildungen) 


 Interreligiöse und interkulturelle Kommunikation gefragt?  


Für LehrerInnen aller Schultypen 


 Werteerziehung - aktueller denn je?!  


Für VS-LehrerInnen und ASO-LehrerInnen 


Anmeldemodalitäten und Details sind hier zu finden. 


 



http://www.thomas-morus-studentenheim.at/

http://www.dibk.at/content/download/20654/209517

http://www.dibk.at/content/download/20652/209513

http://www.dibk.at/content/download/20688/209789
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Viele Neuigkeiten aus der Medienstelle sind dieser Liste zu entnehmen. 


Zudem möchten wir die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vorstellen: unsere Handpuppen. 


 


Nähere Informationen bei Bernhard.Lammer@dibk.at oder telefonisch 0512 2230 5110.  


Dieser Service des Schulamtes ist für Sie kostenlos. 


 


 


Mit einem etwas anderen Pfingsttext wünsche ich allen einen lebensbejahenden Mai und viel Energie 


für die kommenden Schulwochen! 


Wir glauben an den Gott, der unsere Seelen 


Zum Beten verführte, 


unseren Mund zum Lachen 


und unsere Herzen zum Singen. 


Dadurch formten sich unsere Lippen zum Kuss 


Und unsere Füße zum Tanz. 


Unsere Seele rückte bis in die Fingerspitzen vor, 


und diese entschlossen sich zur Liebkosung. 


 


Unerhofftes Licht ringelte sich zum Glück, 


das Morgenrot zum Menschenort: 


Alle Ichs jubeln im Wir. 


    Michael Zielonka, in: Im Brennglas der Worte, Gütersloh 2002 


 
 
Mit lieben Grüßen 
 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes  


maria.plankensteiner@dibk.at  



http://www.dibk.at/content/download/20653/209515

http://www.dibk.at/content/download/20655/209519

mailto:Bernhard.Lammer@dibk.at

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at

http://avmat.datenbank-bildungsmedien.net/?template=&standort=I
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Kurz vor dem Ende des Schuljahres kommt ein letztes Infomail – mit jahreszeitlich angepasst - wenigen 


Informationen.


 


 5 wichtige Gründe für den RU 


 Vortrag des k+lv mit Dr. Albert Wunsch 


 Medienpreis 2018 – Information 


 Neues aus der Medienstelle 


 


Das Inhaltsverzeichnis ermöglicht rascheres Navigieren durch Anklicken. 


 


Wir haben an diesem Thema intensiv weitergearbeitet.   


Informationen und Material zur  für Sie/ für euch alle kommen in der 


ersten Septemberwoche, rechtzeitig vor Schulbeginn. 


 


von   "Geschafft? Geschafft! Anleitung zu kraftvollem Handeln"  


Die Vorträge finden in unterschiedlichen Teilen Tirols statt: 


 in der Region Kitzbühel 


 in Imst 


 in Hall 


Albert Wunsch wird Denkanstöße geben, die Lehrpersonen durch die Herausforderungen lotsen 


können, die im Übermaß an sie herangetragen werden.  


Er ist Erziehungswissenschafter, Psychologe und Buchautor („Die Verwöhnungsfalle“, „Mit mehr Selbst 


zum stabilen Ich“, „Abschied von der Spaßpädagogik“, u.a.) 


Hier der Link zur k+lv Homepage mit weiteren Informationen zu Orten, Terminen und Inhalt: 


https://www.ktlv.at/unsere-stimme/veranstaltungen/veranstaltung/geschafft-geschafft/ 



mailto:schulamt@dibk.at

https://www.ktlv.at/unsere-stimme/veranstaltungen/veranstaltung/geschafft-geschafft/
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Erinnerung an den  


Zur Teilnahme eingeladen sind alle Lehrerinnen und Lehrer. 


Spätester Einreichtermin: 31. Jänner 2018  


Weitere Informationen: https://wirkkraftreligion.wordpress.com/  


 


Endspurt in der Medienstelle – bis 12. Juli 2017 ist die Medienstelle besetzt. 


 


Zum Jahresende gibt es immer wieder "Zuckerlen" für den heiteren Jahresabschluss, aber auch neue, 


jugendgerechte Dokumentationen zu den Weltreligionen sind dabei. Alle AVMi-Neuheiten auf einen 


Klick. 


(Darunter: 31 DVDs | 1 Kamishibai | 5 Online-DVDs). 


 


Nähere Informationen bei Bernhard.Lammer@dibk.at oder telefonisch 0512 2230 5110.  


Dieser Service des Schulamtes ist für Sie kostenlos. 


 


 


 
Mit den besten Wünschen für einen erholsamen und schönen Sommer grüßt  
 


 


 


Mag. Maria Plankensteiner-Spiegel, MAS 


Leiterin des Bischöflichen Schulamtes  


maria.plankensteiner@dibk.at  



https://wirkkraftreligion.wordpress.com/

http://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=nr&srch_text=108792%20109509%20109524%20109537%20109574%20109577%20109579%20109580%20109581%20109582%20109583%20109584%20109585%20109586%20109587%20109588%20109589%20109592%20109593%20109594%20109595%20109596%20109598%20109599%20109600%20109601%20109602%20109603%20109604%20109605%20109606%20140168%205564346%205564488%205564580%205564827%205564828&utm_source=link&utm_campaign=i&utm_medium=aurlb

http://avmat-i.datenbank-bildungsmedien.net/execsearch?standort=i&srch_bestand=norm&srch_sfields=nr&srch_text=108792%20109509%20109524%20109537%20109574%20109577%20109579%20109580%20109581%20109582%20109583%20109584%20109585%20109586%20109587%20109588%20109589%20109592%20109593%20109594%20109595%20109596%20109598%20109599%20109600%20109601%20109602%20109603%20109604%20109605%20109606%20140168%205564346%205564488%205564580%205564827%205564828&utm_source=link&utm_campaign=i&utm_medium=aurlb

mailto:Bernhard.Lammer@dibk.at

mailto:maria.plankensteiner@dibk.at

http://avmat.datenbank-bildungsmedien.net/?template=&standort=I



